
 
 
 
 
 
 

 
Die Künstlerin, Fotografin und Projektentwicklerin Katja Langer aus Gelsenkirchen hat 2007 ein
Schulprojekt entwickelt, das die künstlerische Erschließung des Emschertals mit einer besonderen
Recycling-Idee kombiniert.
Auslöser der Idee war ein ewiger  Kalender der Emschergenossenschaft, von dem eine große
Anzahl Fehldrucke existierten, die eingestampft werden sollten. Stattdessen aber übernahm Katja
Langer die Aufgabe, diese Kalender einer neuen Nutzung zuzuführen.
Sie suchte acht Künstler aus der Region und brachte sie mit verschiedenen Schülergruppen
unterschiedlicher Schulen im Emschergebiet zusammen
Unter dem Titel „Kalenderwerke“ entstehen Projektideen, die das Emschergebiet zum
künstlerischen Thema haben. 
 
Ziel ist, dass die Kinder und Jugendlichen die Potenziale ihrer Heimat entdecken und schätzen lernen. Die einzelnen

Gruppen erarbeiten unter Leitung eines Künstlers/einer Künstlerin mehrere eigene Kalender zur Emscherregion. Als

Rahmen und Vorlage dient ein ewiger Kalender, der im Fotowettbewerb der Emschergenossenschaft „Emscher-

Zukunft“ entstanden ist.

 

Jede Gruppe führt eine Exkursion im Emschergebiet durch. Die Jugendlichen arbeiten dabei direkt vor Ort

(Digitalfotografie, Zeichnung, Materialsammlungen) und kommen mit Menschen in Kontakt, die an der Emscher leben

und arbeiten. Während der Exkursionen besuchen die Gruppen Klärwerke, Museen (Emschertalmuseum Herne), den

Emscherquellhof in Holzwickede, die Naturstation und den Gehölzgarten Schloss Ripshorst. 
 
Die zum Thema Emscher und Emschertal umgestalteten Kalender werden am Ende der Projektlaufzeit in der

Schulgemeinde oder zu einem anderen öffentlichen Ereignis des Stadtteils präsentiert und versteigert. Der Erlös

kommt der betreffenden Schule für weitere Projektarbeit zugute. 
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